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Kreis⸗Blatt 


5 für 


den Danziger Kreis. 


M 414. Danzig, den II. Oktober. 1851. 


. Ortsbehoͤrden, welche für ihre Armen von der Verguͤnſtigung der Verabfolgung gerine 
ger Holzſortimente aus Koͤniglicher Forſt gegen ermaͤßigte Tarpreiſe Gebrauch machen wollen, 
haben mir die diesfallſigen Rachweiſungen (ſiehe Kreisblatt pro 1848. No. 36.) innerhalb 85 
Tagen eig zureichen. Danzig, den 6. October 1851. 

; Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


— 


i des Herrn General⸗Directors der Steuern iſt es geruͤgt worden, daß ſich die Anträge 
auf nachtraͤgliche Reſtitutionen von Klaſſen-, Gewerbeſteuer- und Landarmenbeitraͤgen, ſo oft wies 
derholen, weshalb ich die Bezirks- und Ortsſteuererheber hiemit anweiſe, dergleichen Beträge 
rechtzeitig und zwar entweder in dem laufenden Jahre, in welchem die Steuer faͤllig geworden, 
oder ſpaͤteſtens am Jahresſchluſſe zur Liquidation zu bringen, damit nachtraͤgliche Reſtitutionen 
vermieden werden. Danzig, den 30. September 1851. 

Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


N, Magd, Wittwe Anna Rogalski, geb. Liſchewskt, 37 Jahre alt, hat ſich in der Nacht vom 
29. zum 30. Auguſt aus dem Dienſte des Hofbeſitzers Dobbraß zu Herzberg heimlich entfernt, 
und ſoll ermittelt werden. Saͤmmtliche Orts- und Polizeibehoͤrden, ſo wie Gensdarmerie wer— 
den hiermit beauftragt, auf die Anna Rogalski zu vigiliren, welche ſich wahrſcheinlich mit einem 
Knechte Bliesniewski, der zu derſelben Zeit den Dienſt des Hofbeſitzers Dobbraß ebenfalls heim— 
lich verlaſſen hat, zuſammen befindet, und dieſelbe im Betretungsfalle gegen Erſtattung der 
Transportgebuͤhren hierher oder an den Hofbeſitzer Dobbraß ſicher abzuſenden. 
Danzig, den 28; September 1851. Ä 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
Ein neugebornes Kind weiblichen Geſchlechtes iſt am Tten September d. J., Abends, von der 
Mitte der Weichſelbruͤche ſtromabwaͤrts in die Weichſel geworfen worden. Es war in eine hell 
und dunkelblau geſtreifte leinene Schuͤrze gewickelt. Wer die Leiche gefunden, oder uͤber deren 
Verbleib Auskunft zu geben weiß, wird aufgefordert in kuͤrzeſter Friſt dem unterzeichneten Ge⸗ 
richt davon Nachricht zu geben, oder ſich zu ſeiner Vernehmung vor dem unterzeichneten Kreis— 
richter zu geſtellen. Die entſtehenden Reiſe- und andere Koſten werden ſofort vom Gerichte er— 
ſtattet werden. Dirſchau, den 2. October 1851. ng 
Koͤnigliche Kreis Gerichts-Commiſſion. 
g b. Ripperdg. N 
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D Freiwilliger Verkauf. 
as in der Nehrung im Dorfe Bohnſack belegene, unter No. 26. im Hypothekenbuche vers 
zeichnete Grundſtück, deſſen Beſitztitel für die Erben, die Dammwärter Michael und Erdmuthe 
— geb. Heering — Klotzſchen Eheleute, berichtigt iſt, ſteht zur freiwilligen Subhaſtation. Die 
auf 358 rtl. 3. ſgr. ausgefallene Taxe und die Bedingungen und der Hypothekenſchein ſind im 
Bureau V. bei den Subhaſtations⸗Akten K. 61 einzuſehen. Der Bietungs⸗Termin wird 


den 15. December e, Vormittags 11 Uhr, 
Koͤnigliches Stadt- und Kreis-Gericht. I. Abtheilung. 
dem bevorſtehenden Winterhalbjahr 
Jenkau, den 2. October 1851. 


an ordentlicher Gerichtsſtelle abgehalten werden. 
Anzeige. 
jeden erſten Mittwoch im Monate 
ö Neumann, z. Z. Vorſteher. 


\ 


Danzig, den 2 Auguſt 1851. 
Di Aus ſchußverſammlungen der Maͤßigkeits⸗Geſellſchaft des Danziger Landkreiſes werden in 
in bisheriger Weiſe Statt finden. 


De. Steg von der Dorfstrift uͤber mein Land nach der Wruckenkaule, iſt 
verboten, daher wird deſſen Paſſirung bei geſetzlicher Strafe unterſagt. 
Muͤggenhall, den 7. October 1851. 


aufgehoben und 


Der Hofbefiser Preuß. 


Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luſt hat Schneider zu werden, findet eine Lehrſtelle in: 
Danzig, Breitgaſſe 1161. 


Köln⸗Muͤnſter⸗Vieh⸗Verſicherungs⸗Verein. 


Der auf Gegenſeitigkeit mit feſten Prämien (ohne Nachzahlung) gegründete, von Sr. Ma⸗ 
jeſtaͤt dem Könige für die ganze preußiſche Monarchie konceſſtonirte und mit Korporationsrechten 
verſehene Verein verſichert: ö ö ; 

Pferde, Rindvieh, Schafe, Ziegen und Schweine gegen jeden durch Unglücksfall, Krankheit 
und Seuchen, (die Rinderpeſt ausgenommen) herbeigefuͤhrten Verluſt. i 

Zur Annahme von Verſicherungsantraͤgen empfiehlt ſich der Unterzeichnete mit dem Bemer⸗ 
ken, daß die Policen erſt dann ausgefertigt werden koͤnnen, wenn die angetragene Verſicherungs⸗ 
ſumme in der hieſigen Provinz 250,000 Thlrn. erreicht hat, was ſ. Z. von dem Hochloͤblichen 
Oberpraͤſidium durch die Amtsblaͤtter bekannt gemacht werden wird. In den uͤbrigen Provin⸗ 
zen iſt dieſe Summe ſchon vor laͤngerer Zeit aufgebracht und nimmt in denſelben die Viehver⸗ 
ſicherung erfreulichen Fortgang. — Der Geſammkwerth der bis jetzt vom Vereine entſchaͤdigten 
Thiere überfteigt 60,000 Thlr. Oktober, 1851. f ; 


Der Haupe Agent: H. F. Kohnert. 
a 8 Danzig, Raͤhm No. 1809; 

Außerdem werden folgende Herren Spezial⸗Agenten Verſicherungsanträge gern entgegen neh⸗ 

men und jedwede gewuͤnſchte naͤhere Auskunft bereitwilligſt ertheilen: 5 f 
auf der Hoͤhe Hr. Lehrer J. A. Saß zu Schüddelkau, — in der Nehrung Hr. 
Lehrer S. W. Lethgau zu Fiſcherbabe, — im Werder Hr. Hofbeſitzer H. E. Weſ⸗ 
el zu Gr. Zünder, — in Dliva Hr. Ortsvorſteher R. H. W. Becker, — in 
rauſt Hr. Apotheker E. Hildebrandt. 
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M. N Auction auf den Buͤrgerwieſen. . 
ontag, den 20. October 1851, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verlangen 
des Hofbeſitzers Herrn Draband auf den Buͤrgerwieſen, wegen Aufgabe der Wirthſchaft, öffent, 
lich an den Meiſtbietenden verkaufen: 5 
1 braune Stute, 1 Kuh, 2 fette Ochſen, einiges Federvieh und 2 Hofhunde, 1 leichten, 
wenig gebrauchten Halbwagen, 1 Erndtewägen, 1 Roßkarre mit Puffraͤder, 1 vierfpännigen Pflug, 
1 zweiſpaͤnnigen dito, 2 Paar eiſenzinkige Eggen, 1 Paar holzzinkige dito, 2 ſtarke, mit Schie— 
nen beſchlagene Arbeitsſchlitten, 1 kleinen Kaſtenſchlitten, 1 unbeſchlagenen Korbſchlitten, 1 guß⸗ 
eiferne Wruckenſchneidmaſchine 2 Steine mit Raͤderwerk zur Roßmühle, 1 Holzkrahn nebſt 
Block, 1 Holzlade, 1 Erdſchlelfe, 1 hoͤlzernes Schwungrad, 1 Schneidebank, 1 Backtrog, 1 Heu⸗ 
leine, diverſes Tauwerk, 1 kleinen Kahn, 1 geſtrichenes Verdeck zum Kaſtenwagen, einige Bet— 
ten, diverſes brauchbares Eiſenzeug, neue Enden Bohlen und Dielen, 1 Partie alte Fenſtern und 
viele andere brauchbare Gegenſtaͤnde mehr. 
Der Zahlungstermin wird bei der Auction bekannt gemacht. 
Fremde Gegenſtaͤnde koͤnnen eingebracht werden. ; 
Joh Zac. Wagner, Auctions Commiſſarius. 


Wrucken. 


Die Erndte von 43 Rücken (Beeten) Land, mit Wrucken beſtellt und an der Rothen 
Brucke vor dem Leegenthore belegen, werde ich an Ort und Stelle, in, den Kaͤufern, beliebigen 
Quantitaͤten Dienſtag, den 14. October d. J., 
Nachmittags 3 Uhr, durch Auction gegen baare Zahlung verkaufen, wozu ich einlade. 
f Nothwanger, Auctionator. 


Grundſtuͤcks⸗Verkauf. 


Das dem Herrn Stadt-Baurath Zernecke gehörige, bei Danzig, nahe dem Dorfe 
Zigankenberg und am Fußwege von der ſogenannten Fliederlaube nach Mietzkendorf gelegene 
herrſchafliche Grundſtüͤck, werde ich, dazu beauftragt, in öffentlicher Licitafion 

f Montag, den 27. Oetober 1851, Mittags 1 Uhr, 
im hieſigen Boͤrſenlokale, meiſtbietend verkaufen. Das Grundſtück beſteht aus einem Wohn⸗ 
hauſe mit Salon, 4 Stuben, Kabinet, 2 Kuͤchen, Keller und Bodenkammern, Stallungen, 
Wagenremiſe, 1 umzaͤumten Huͤhnerhofe, 1 Garten, 1 Stücke Ackerland, und 1 Teiche, hat 42 
Morgen magdeburg. Vodenflaͤche, gewährt eine der herrlichſten Ausſichten über Danzig und 
ſeine Umgebungen und iſt, wegen der Naͤhe der Stadt, bei dennoch laͤndlicher Abgeſchieden⸗ 
heit, namentlich den Herren Penſionairs und Familien, die eine gewiſſe Zuruͤckgezogenheit win. 
ſchen, zum Ankauf zu empfehlen. Der Verkauf ſoll unter beſonders guͤnſtigen Bedingungen er⸗ 
folgen und ſind dieſe und Beſitzdokumente täglich bei mir einzuſehen. 
5 Nothwanger, Auckionator. 


Die. Garten des 5ren Hofes zu Pelonken, incl. Wein- und Treibhaus, mit einer guten Woh⸗ 
nung, circa 5 Morgen Kartoffel-Land und Heu⸗Werbung, ſoll mit oder auch ohne Obſt vom 1. 
April k. J, an, auf ein oder mehrere Jahre verpachtet werden, und iſt das Nähere Neugarten 
507. zu erfragen. 


Ein mit vorzüglicher Empfehlung und guten Atteſten verſehener Lehter, der außer gruͤndlich 
Deutſch, die franzoͤſiſche Sprache nationell ſpricht, ein ganz fertiger Klavierſpieler iſt, und noch 
andere Kenntniſſe beſitzt, würde vom erſten November cr. eine angemeſſene Lehrerſtelle auf dem 
Lande übernehmen. Das Nähere Jopen- und Portchaiſen-⸗Gaſſen-Ecke beim Kaufmann ꝛc. Haſſe. 


In 


En Grundſtuͤck zu kl. Plendorf, von 1 Hufe culm. gutes Land, ohne Gebäude, iſt aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Nähere it im Kruge zu Ruͤckfort in kl. Plehndorf und im Schulzen⸗ 
Amte Sandweg zu erfragen. 


ur ſelbſtſtaͤndigen Bewirthſchaftung eines Gutes kann ein tuͤchtiger und erfahrener mit den 
beſten Zeugniſſen verſehener Oekonom empfohlen werden. 
Das Nähere hierüber werden die Herren Poſthalter Axt in Roſenberg bei Danzig und 
Gutsbeſitzer Barendt in Kohling, mitzutheilen die Guͤte haben. 


Auf dem Heumarkte, vor dem hohen Thore, 


werde ich Montag, den 13. October c, Mittags 12 Uhr, theils auf gerichtliche Verfuͤgung, 


theils auf freiwilliges Verlangen: 
1 Reit: und 3 Wagenpferde, 3 Kuͤhe, 6 Maſtochſen, 4 Schweine, 2 Kutſchen, 1 
Journaliere, 1 Britſchke, mehrere Droſchken, Reiſe⸗Verdeckwagen, Stuhl-, Arbeits— 


und Leiterwagen, Sattel, Leinen, Blank- und Arbeitsgeſchirr, Raͤder, Baumleitern, 


Faſtagen, vielerlei Riemenwerk, Stallutenſilien pp., 
oͤffentlich verſteigern. Inventarien zum Mitverkauf werden angenommen. Bekannten Käufern 
2 Monate Kredit. Nothwanger, Auctionator. 


Fur erneuerten Verpachtung nachfolgender in Ohra⸗Niederfeld gelegener Landſtuͤcke: 
1) ca. 5 Morgen Wieſenland, die ſogenannte Pinkau, 
ca. 6 » Gartenland 
ſeither an Johann Jacob Knoop verpachtet, 
5 ) ca. 12 Morgen Ackerland 
ſeither an Johann Jacob Adrian verpachtet, iſt auf f 
Donnerſtag, den 30. d. Mts, Nachmittags 4 Uhr, 
ein Termin im Locale unferer Auſtalt angeſetzt, wozu Pachtluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ 
den werben, daß wegen der nähern Bedingungen im Comtoir, Langgaſſe 535., jederzeit Auskunft 
ertheilt wird. Danzig, den 3. Ockober 1851. 
Die Vorſteher des ſtaͤdtiſchen Lazareths. 
Heyn. Gertz. Focking. Schweitzer. 


Keile von 1500 bis auf 8000 Rtl. ſind auf ländliche Grundſtuͤcke, wie auch durch Ceſ— 
ſion ohne Verluſt beim Commiſſtonair Kleemann in Danzig, Tiſchlerg. 583., zu begeben. 


Mn 100 Stuͤck veredelte Obſt baͤume find einzeln, auch partieweiſe, fo wie eine Quan— 
titaͤt gut gewonnenes Kuhheu iſt zu verkaufen im Schulhauſe zu Wotzlaff. ; 
BAY wohne jetzt Schießſtange No. 531. Schilling, Geſchaͤfts Commiſſ. pp. 


Ein großer Galler iſt billig zu verkaufen und Näheres hierüber zu beſprechen. 
Langgaſſe 395. 8 ; IRRE 


— we ‚ e 
©; große Aus wahl ſtarker Sackdrilliche u fertiger Saͤck 
empfiehlt zu billigen Preiſen N C A Login, Langgaſſe 372, 5 
Redactenr u. Verleger; Kreisſekretair Krauſe. Schnellpreffendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig, Jopeng. 563 
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